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Handbuch 
Bürgerschaftliches 
Engagement
Bürgerschaftliches Engagement hat als Thema in 
der öffentlichen politischen und wissenschaftlichen 
Diskussion der letzten Jahre eine enorme Aufwer-
tung erfahren. Trotz bestehender Kontroversen und 
Widersprüchlichkeiten wird allgemein anerkannt, 
dass bürgerschaftlichem Engagement in unserer 
Gesellschaft ein zentraler Stellenwert zukommt. 
Bislang mangelt es an einer Systematisierung 
dessen, was wir in Deutschland unter bürgerschaft-
lichem Engagement verstehen, welche Bereiche 
und Akteure betroffen sind und wie das freiwillige 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger wirksam 
gefördert werden kann. 
Mit dem Handbuch Bürgerschaftliches Engage-
ment wird diese Lücke geschlossen. Es bietet eine 
Klärung zentraler historischer und begrifflicher 
Grundlagen; es beschreibt systematisch Formen 
und Felder des bürgerschaftlichen Engagements 
sowie seine organisatorischen und rechtlichen 
Rahmungen. Empirische Daten zum freiwilligen 
Engagement werden ebenso präsentiert wie Me-
thoden und Strategien der Engagementförderung. 
Die Analyse von Erfahrungen und Anforderungen 
der Förderung bürgerschaftlichen Engagements 
durch Politik und öffentliche Verwaltung bildet die 
Grundlage für die Beschreibung eines sich derzeit 
konstituierenden Politikfeldes „Engagementpolitik“. 
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Hardcover € 78,00
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